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Schlüsselprojekt ROHSA 3: Erfassung, Sicherung und Bewertung 
rohstoffgeologischer Daten für Erze und Spate im Freistaat Sachsen 

Vernetzung von Wirtschaft, Wissenschaft und Verwaltung und 
Einbindung der Zivilgesellschaft

Internationale Zusammenarbeit: u.a. langjährige Kooperation mit 
Partnern aus Mosambik

Rohstoffkompetenz: u.a. TU Bergakademie Freiberg, Hochschulen, 
GKZ Freiberg, HIF Freiberg, UNU Flores, Unternehmen

Neue Sächsische Rohstoffstrategie
Bilanz Rohstoffstrategie 2012
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Europäischer und nationaler Rahmen (u.a. Green Deal, gesetzliche Vorgaben, politische Ziele) 

Rohstoffversorgung, Rohstoffverfügbarkeit und rohstoffbezogene Abhängigkeiten (u.a. 
Dominanz weniger Rohstofflieferländer bei Hochtechnologierohstoffen)

Aktuelle Gegebenheiten (u.a. Corona-Pandemie, Krieg in der Ukraine, gestörte Lieferketten)

Wachsender Rohstoffbedarf (u.a. Digitalisierung, Energiewende, Verkehrswende)

Neue Sächsische Rohstoffstrategie
Herausforderungen und Anlass zur Fortschreibung

Weitere (u.a. Rohstoffmarkt, Entwicklung der Rohstoffpreise, Akzeptanz bei Rohstoffabbau)

Freiberg, FIRE Fachtagung
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Energetische Rohstoffpotenziale (Braunkohle, Geothermie)

Mineralische Rohstoffpotenziale (Erze und Spate, Steine und Erden)

Sekundärrohstoffpotenziale

Nachwachsende Rohstoffpotenziale (Wald / Holz, …)

Neue Sächsische Rohstoffstrategie
Rohstoffpotenziale in Sachsen

>> Sachsen ist Rohstoffland: deutschlandweit einzigartige Rohstoffpotenziale, Know-how, fachliche Expertise, breit 
aufgestellte Rohstoffwirtschaft und –forschung, Bergverwaltung, Landesgeologie,…

Freiberg, FIRE Fachtagung
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Sächsischer Beitrag zum Europäischen Green Deal

Langfristige Sicherung der Rohstoffversorgung

Bergbauliche Gewinnung von einheimischen Primärrohstoffen

Nutzung von Sekundärrohstoffen

Neue Sächsische Rohstoffstrategie
Ziele der Rohstoffstrategie

Nutzung nachwachsender Rohstoffe

CRMA
1) Mindestens 10 % heimische Primärrohstoffe
2) Verarbeitungskapazität entlang der 

Wertschöpfungskette erhöhen (Erzeugung 
von 40 % des Jahresverbrauches an 
strategischen Rohstoffen)

3) Zunahme des Umfangs der 
Recyclingkapazität von 10 % (Stand 
2020/2022) auf 45 % jedes im Abfall der 
Union enthaltenen strategischen Rohstoffs

- Einzelabhängigkeiten verringern
- Lieferketten diversifizieren
- Strategische Projekte (Gewinnung, 

Verarbeitung, Recycling: schnelle 
Genehmigungsverfahren und Zugang zu 
Finanzmitteln

Freiberg, FIRE Fachtagung
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L1  – Sachsen als Bergbauland

L2  – Sachsen als Sekundärrohstoffland

L4  – Stärkung der sächsischen Rohstoffwirtschaft

L5  – Sächsische Rohstoffforschung

Neue Sächsische Rohstoffstrategie
Leitlinien und Handlungsschwerpunkte

L6  – Bildung und Wissenstransfer zur Rohstoffwirtschaft

L7  – Sächsische Verwaltung

L8  – Rohstoffbewusstsein und Rohstoffakzeptanz

L3  – Sachsen als Land der nachwachsenden Rohstoffe

Jeweils untersetzt durch 
Handlungsschwerpunkte

Freiberg, FIRE Fachtagung
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Ausgestaltung und Umsetzung

AG Rohstoffstrategie
• Auftaktsitzung 31.03.2023, FF SMWA, fachlich betroffene Ressorts SMEKUL, 

SMWK, SMR, SMK und SK entsenden je ein Mitglied, SMS anlassbezogen
• Verstärkung durch Akteure und Institutionen der Rohstoffwirtschaft (Benennung 

durch AG Rohstoffstrategie/Ressorts)
• Erstellung, Steuerung und Koordinierung des Maßnahmenplans
• Bedarfsabhängige Zusammenkunft, mind. einmal jährlich

Einrichtung einer webbasierten Kommunikationsplattform
• Alle Akteure der Rohstoffwirtschaft
• Angebot zur Mitwirkung

Freiberg, FIRE Fachtagung

Maßnahmeplan
- Erfassung
- Wertung

- Zuordnung
- Finanzierung

Öffentlichkeitsarbeit 2023
• Brüssel (März); Rohstoffdialog (Juni); Mosambik/Namibia (Juni); SRT (Juni)
• Tagung UVMB (Oktober); Rohstoffkonferenz (Januar 2024)
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Wachsender Rohstoffbedarf (u.a. Digitalisierung, Energiewende, Verkehrswende)

Neue Sächsische Rohstoffstrategie
Elektromobilität

Freiberg, FIRE Fachtagung

Mineralische Rohstoffpotenziale (Erze und 
Spate, Steine und Erden)

Sekundärrohstoffpotenziale (Recycling, 
Produktdesign, Verfahren)

Bergbauliche Gewinnung von 
einheimischen Primärrohstoffen Nutzung von Sekundärrohstoffen

Was kann der Freistaat Sachsen hier leisten? (– was hat er bereits getan)
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Start in 2006 ROHSA 1; 2008: ROHSA 2; 2013 – 2024: ROHSA 3

Results ROHSA 1 and 2
Re-evaluation of 139 ore and spar known deposits in Saxony; preparation of profiles; evaluation
partly together with Geological Service of Czech Republic

ROHSA 3 (https://www.rohstoffdaten.sachsen.de/projekt-rohsa-3-4140.html)
- sustainable preservation of Saxon raw material data from loss, decay and oblivion
- making data digitally available for business, science and administration through databases
- providing data for reinterpretation
- free use of data for business, science and administration
- strengthening of the geomontane location Saxony

ROHSA = 
Rohstoffdaten 
im Freistaat 
Sachsen
(6,9 Mio. Euro bis 
2013 – 2022; 30 % 
OBA; 70 % LfULG)

Neue Sächsische Rohstoffstrategie
ROHSA
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Erlaubnisse 
und 
Bewilligungen 
https://www.oba.sachs
en.de/download/Ueber
sicht_BR_Erze_Spate_
Tab_15_06_2022.pdf

Neue Sächsische Rohstoffstrategie
Erze und Spate

|  10. Oktober 2023  | Freiberg, FIRE Fachtagung



Neue Sächsische Rohstoffstrategie

|  10. Oktober 2023  |12

Batterierohstoffe heute

Freiberg, FIRE Fachtagung
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Die Zeit bleibt nicht stehen…

Freiberg, FIRE Fachtagung

„NATRIUM-IONEN-BATTERIE VON CATL (2023)
So gut ist die Billig-Batterie ohne Lithium
Der chinesische Batterie-Spezialist CATL, mit dem Hersteller wie BMW und Mercedes 
zusammenarbeiten, hat für 2023 eine neue Zellchemie angekündigt, die nicht nur ohne Kobalt und 
Nickel, sondern auch ohne Lithium auskommt. Anfang 2022 haben die Chinesen zudem offenbar ein 
Patent angemeldet, das die überschaubare Energiedichte der ersten Natriumbatterie um 25 Prozent 
steigern soll.
Gerd Stegmaier19.01.2022“

https://www.auto-motor-und-sport.de/tech-zukunft/batterie-forschung-catl-natrium-akku-
statt-lithium-ionen/

Nutzen wir die Zeit, die wir haben…
Nutzen wir unsere polymetallischen Lagerstätten und 
bleiben wir visionär!



Glückauf!

RL 46 Ralph Weidner
Sächsisches Staatsministerium für Wirtschaft, Arbeit und Verkehr
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Rohstoffe schaffen Zukunft – auch für Elektromobilität

Freiberg, FIRE Fachtagung


